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• Auflage 16.000
• Moduleinheit: (50 x 7,4 mm)

4c 20 € – s/w 18 €
• Todesanzeigen 1/8 Seite

(104,7 x 70,4 mm): 400 €
• Wortanzeige pro Wort: 6 €

(min. 10 Worte)
Fettdruck + 50% Aufschlag

• Beilagen bis 20 gr. 2.200 €
• Sondergrößen für Beilagen

auf Anfrage

• Tiratura 16.000
• Unità moduli: (50 x 7,4 mm)

4c 20 € – b/n 18 €
• Annunci mortuari 1/8 pagina

(104,7 x 70,5 mm): 400 €
• Pubblicità a parola: 6 €

(min. 10 parole)
grassetto supplemento 50%

• Allegati fina a 20 gr. 2.200 €
• Formati speciali per allegati

a richiesta
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1 pagina 5%
2 pagine 10%
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1/2 Seite/di pagina (4 color) 1.350 €
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1/3 Seite/di pagina (4 color)  850 €
1/3 Seite/di pagina (s/w – b/n) 750 €
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Ganze Rückseite/Ultima di copertina (4 color) 2.500 €
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Innenseite/pagina interna (4 color) 2.200 €
Innenseite/pagina interna (s/w – b/n) 2.000 €
(214 x 316 mm)

1/4 Seite/di pagina (4 color) 750 €
1/4 Seite/di pagina (s/w – b/n) 650 €
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2-spaltig/a 2 colonne (104,7 x 148 mm)
4-spaltig/a 4 colonne (214 x 74 mm)
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Pubblicità con effetto

Samstag/Sonntag, 18./19. Juni 2011 – Nr. 118/19. Jg. 1,20 EuroI.P.

Region und
EVTZ

Was das Kürzel EVTZ bedeutet,
müssen Sie noch nicht wissen,
mein flor hat sich darüber schon
ausgelassen, auf alle Fälle ist
dieser „Europäische Verbund
für territoriale Zusammenar-
beit“ ein Meilenstein in der
grenz überschreitenden Zusam-
menarbeit, ein ganz konkreter
Schritt Richtung Europaregion,
die bisher  regelmäßig beschwo-
ren wurde, weil uns ja zur Ein-
heit Tirols sonst nichts Vernünf-
tiges einfällt. Die Nordtiroler
wollen uns nicht, wir wollen sie
nicht, also ist es schwer zusam-
menführen, was zusammen-
gehörte. Und weil es die Selbstbe-
stimmung bis auf Weiteres nicht
geben wird, außer man glaubt an
Wunder wie meine Eva, hat man
sich mit der Euregio beholfen, ei-
nem politischen Surrogat, das
die Selbstbestimmung geradezu
überholt. Im grenzenlosen Euro-
pa, heißt es immer, braucht 
man keine Grenzverschiebun-
gen, Österreich und Italien sind
doch eins in Europa. Über die
Euregio ist ja viel geredet und
auch geträumt worden. Mit den
Zweierlandtagen zuerst, den
Dreierlandtagen später, als man 

Fortsetzung S. 2

Arnold Tribus

Inventur

SEITE 27

Q
ov

. d
i 
B

ol
za

n
o 

- 
S

p
ed

. i
n
 a

.p
.-

4
5

%
-a

rt
.  

2
 c

om
m

a 
2

0
/b

 l
eg

g
e 

6
6

2
/9

6
- 

F
ili

al
e 

d
i 
B

ol
za

n
o

SEITEN 13-20

SEITE 2

Den Sonntag
heiligen?

Sollen die Geschäfte auch an 
Sonntagen offen halten?
Aspiag-Chef Robert Hillebrand
sagt, die Nachfrage 
sei groß, dass er nicht
anders könne. 
Gewerkschafter
Alfred Ebner
rät: Sonntags
einfach nicht
einkaufen,
dann stelle sich
das Problem nicht.

Sergio Messini

Die Pille danach
Die neue Fünf-Tage-danach-Pille sorgt für
große Aufregung: Handelt es sich 
um eine Abtreibungspille oder 
um ein Verhütungsmittel 
für Notfälle?

SEITE 6
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Donnerstag, 10. März 2011 – Nr. 47/19. Jg. 1,20 EuroI.P.

Konvivenz
Die Erregung um die Feierlich-
keiten  zu  150. Jahrestag der
Einigung Italiens erreicht ein
ungeahntes und vor allem sehr
unangenehmes Ausmaß an po-
litischer Provokation, Gemein-
heit, Verständnislosigkeit und
Dummheit, die alle Menschen
guten Willens dieses Landes irri-
tiert, erzürnt, erbittert, alteriert,
die seit Jahrzehnten glauben,
dass es  doch endlich einen Frie-
den geben wird in diesem Land,
jene  Menschen, die in der ande-
ren Sprachgruppe keinen Feind
sehen sondern einen Freund oder
einen Nachbarn, den man, bitte,
zu respektieren hat. Warum
müssen wir Südtiroler deutscher
Zunge uns denn  diese italieni-
schen Provokationen gefallen
lassen, nur weil der Herr Lan-
deshauptmann beschlossen hat,
nicht zu den Feierlichkeiten zu
gehen? Seither ist es ein Crescen-
do an Einmischungen, Ratschlä-
gen und vor allem an Drohungen
dümmster Sorte: Man möge doch
auswandern, das Geld zurückge-
ben, das der Staat in seiner
Großherzigkeit den faulen  Südti-
rolern gibt. Siamo in Italia. In-
teressant nur, dass in ganz Itali-
en keine Feierlaune aufkommen
will, dass sie überall vom Staat
forciert werden muss. Der Lega-
Gouverneur des Veneto, Luca
Zaia, der es unserem Durn-
walder gleichmacht und auch
nicht feiert, wird nicht gemaßre-
gelt, noch hat ihm der Herr
Staatspräsident einen verbitter-
ten Brief geschrieben, er darf, er
lässt sich da nichts sagen, aber
wir, die kulturlosen  Crucchi,
wir werden überfallen von stol-
zen Italiener, die die territoriale
Einheit markieren wollen. Ein
Heer von Tricolori soll dem
deutschen Südtiroler noch ein-
mal deutlich machen, wo er sich
befindet, wem das Land gehört,
wessen Staat hier das Sagen hat. 
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Odyssee 
im Rollstuhl

Einfache Handgriffe schwer
gemacht: Das Gesetz 
verbietet Sozialbetreuern 
einen Katheter zu setzen.
Dafür braucht es nun einen
Krankenpfleger. Sehr zum
Leidwesen der Betroffenen.
Der unglaubliche Fall
des Rollstuhlfahrers
Claudio Pisani.

Claudio 
Pisani

SEITE 18

SEITE 5

Ägyptische Reise
Viele Touristen haben nach der 
Revolution in Ägypten auf andere 
Destinationen umgebucht. 
Anders Michl Laimer: Der Landesrat 
urlaubt mit seiner Familie 
in Hurghada – und 
ist begeistert

Michl 
Laimmer

Jenseits der Linie

SEITE 20

Großes Echo

SEITE 9 Frei.Wild

Angstfreies Lernen
An der Waldorf Oberstufe 
in Bozen wird heuer erstmals 
die Matura abgenommen. 
Sind Waldorfsabsolventen 
glücklichere 
Schüler? 
SEITE 7 Waldorfschüler


